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1630 Dezember 11 . , [Zug] A
URTEILSSPRUCH IM STREIT ZWISCHEN HEINRICH I . ZURLAUBEN UND

METZGER KASPAR ZUELLI

Im Streit um die 500 Gulden , welche Heinrich I . Zurlauben , ver¬
treten durch Stadtschreiber [Beat Jakob ] Knopfli , von Kaspar
Zülli forderte , fällte das Gericht folgenden Entscheid :
Diese Summe, welche auf dem Haus in der Vorstadt , das Zülli
von Burkard Rynwalder gekauft habe , laste , solle - wie dies
die Gattin von Ammann Konrad III . Zurlauben selig [Eva Zürcher,
Mutter Heinrich I . ] versprochen habe - weder sofort gekündigt
noch dürfe der vereinbarte Zins erhöht werden . Nach Jahresfrist

habe Zurlauben Anrecht auf einen Drittel der Hauptsumme ; in den



folgenden zwei Jahren müsse der Rest bezahlt werden.

Zeugen : Grossweibel Hans Speck , Richter ; Vogt Paul Stadlin , Rat

Seckeimeister Joachim Frickart , Bürger von Zug ; Kirch-

meier Jakob Bossard , Rat von Baar ; Ulrich Euster von

Aegeri.

Christian Schön , Landschreiber

Original
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